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Die Wappenbeschreibung

der Gemeinde 

Brannenburg lautet 

folgendermaßen: 

„Durch drei abge-

fl achte Spitzen ge-

teilt von Blau und 

Silber; oben neben-

einander schwebend drei senkrechte golde-

ne Rauten, unten ein waagrecht liegender 

gestümmelter Ast, aus dem drei rote Flam-

men schlagen.“ 

Die Fahne zeigt zwei Streifen in der Farben-

folge Gold-Rot; sie kann auch mit dem Ge-

meindewappen geführt werden. Der Gemein-

derat hat folgende historische Begründung 

festgelegt: „Das Wappen stellt sinnbildlich 

die alte und neue Geschichte der Gemeinde 

dar.  Der „brennende Ast“ erinnert an die 

Zugehörigkeit zur Hofmark Brannenburg; 

die Farben Blau und Gold an die mittelalter-

liche Herrschaft der Grafen von Falkenstein, 

wobei die drei Rauten die alten Gemeinden 

Brannenburg, Degerndorf am Inn und Groß-

brannenberg darstellen.“

mailto:info@klinik-marinus.de
http://www.klinik-marinus.de
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GRUSSWORT

Diese neu aufgelegte Broschüre soll es Neubürgern und Gästen erleichtern, unsere Gemeinde kennen zu 

lernen. Sie informiert über öffentliche, kirchliche und private Einrichtungen, wie Vereine, Kirchen, Schulen, 

Kindergärten, Horte, Feuerwehren und vieles mehr, was für Sie als Bewohner unseres Ortes wichtig ist.

Die Broschüre soll Ihnen den Weg weisen, unsere zahlreichen Einrichtungen schnell 

zu fi nden und Ihnen einen Einblick geben, welche Angebote und Möglichkeiten Sie in 

unserem Ort vorfi nden. 

Ob Brannenburg Ihr neuer Wohnsitz ist, Sie hier Ihre Ferien verbringen oder ob Sie aus geschäftlichen 

Gründen hier verweilen, schon beim ersten kennen lernen werden Sie feststellen, dass unser Ort mehr als 

nur einen Blick wert ist.

Unsere Gemeinde ist ein Luftkurort mit einer interessanten Geschichte. Auf gepfl egten Wander- und Rad-

wegen kann die herrliche Landschaft erkundet werden. Brannenburg ist ein idealer Ausgangspunkt für vie-

le familienfreundliche Bergtouren. Auch können Sie von hier aus eine Fahrt mit der ältesten Zahnradbahn 

Deutschlands auf den 1838 m hohen Wendelstein unternehmen und dort neben der herrlichen Aussicht 

attraktive Sehenswürdigkeiten genießen.

Viele Geschäfte, Gaststätten, Beherbergungsbetriebe, Banken, Arztpraxen, Schulen, Sport- und Freizeiteinrichtungen zeugen von einer guten 

Infrastruktur. An dieser Stelle bedanke ich mich bei den Betrieben und Unternehmen, die durch ihre Inserate die Erstellung und kostenlose 

Abgabe dieser Broschüre ermöglicht haben. Meine Bitte deshalb an Sie, liebe Leserinnen und Leser, berücksichtigen Sie nach Möglichkeit das 

vielfältige Angebot unserer ortsansässigen Wirtschaft.

In unseren zahlreichen Vereinen fi nden Sie viele Möglichkeiten der musischen, sportlichen und gesellschaftlichen Betätigung.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich in unserem schönen Ort wohl fühlen und rege am gemeindlichen Leben teilnehmen.

Mit den besten Grüßen und Wünschen

Ihr

          Mathias Lederer

       Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste,

ein herzliches „Grüß Gott“ in Brannenburg!
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Ingenieurbüro für Bauphysik
und Energieberatung

Ingen  eurbüro
M  keschi

ELEKTROHANDEL LEDERER
IN ZUSAMMENARBEIT MIT ELEKTRO STEFFEN DIETRICH

� Kabelverlegung im Hochbau 
� Elektromaterial � SAT-Anlagen
� Beleuchtung  � Elektrogeräte
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E-Mail info@lederer-elektro.de 
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HEIZUNG · LÜFTUNG · SANITÄR SOLARANLAGEN KUNDENDIENST

BLUMENSTR. 17   
83098 BRANNENBURG

Telefon 0 80 34 / 28 40 · Telefax 0 80 34 / 71 80 · Mobil 0175 / 41 40 640

www.matheis-info.de

INHALTSVERZEICHNIS

mailto:info@ingenieurbuero-mikesch.de
mailto:info@lederer-elektro.de
http://www.matheis-info.de
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INSTITUT SCHLOSS BRANNENBURG

PRIVATE STAATLICH ANERKANNTE REALSCHULE
MIT INTERNAT FÜR KNABEN UND MÄDCHEN

GANZTAGSBETREUUNG UND TAGESINTERNAT

FÜR DIE FÜNFTE UND SECHSTE JAHRGANGSSTUFE

Die geänderten Rahmenbedingungen in der Familie 
und Gesellschaft sowie im Wirtschafts- und Berufsleben 
erfordern ein Umdenken auch in den Schulen.

Besonders der tief greifende Wandel der Familienstruk-
turen, der durch die Berufstätigkeit beider Eltern oder 
durch die immer zahlreicher werdenden allein erziehen-
den Elternteile voranschreitet, lässt Schülerinnen und 
Schüler häufig auf sich selbst gestellt sein.

Als eine dieser Neuansätze bildet sich unserer Meinung 
nach als tragende Säule die Ganztagsbetreuung heraus.
Das Institut Schloss Brannenburg hat sich intensiv mit 
dem Thema Ganztagsbetreuung auseinandergesetzt und 
sich entschlossen, in diesem Bereich seinen Beitrag zu 
leisten.

Der auf kleine Schülergruppen zugeschnittene Unter-
richt, speziell in der Unterstufe, wird durch individuelle 
Fördermaßnahmen und durch intensive Betreuung wäh-

rend der täglichen Studierzeit unterstützt. Im Verlauf 
des Studiums wird das Anfertigen der Hausaufgaben als 
Nacharbeit zu den Schulstunden betreut und beaufsich-
tigt.

Eingebettet in den Tagesablauf unseres Internates, 
während dem sich Unterrichtszeiten mit sportlichen oder 
musischen Freizeitaktivitäten abwechseln, können die 
Schülerinnen und Schüler ihren Schultag ohne die
gewohnte Hektik und Rastlosigkeit in aller Ruhe bei 
uns im Hause verbringen. Da alle schulischen Belange 
und Freizeitaktivitäten während der Woche im Institut 
erledigt werden, können sowohl die Abende als auch 
die Wo chenenden gemeinsam und ohne schulische 
Belastungen im Familienkreis verbracht werden.

Lehrer und Erzieher sind stets bemüht, echte Werte zu 
vermitteln und auf das Leben vorzubereiten, die den jun-
gen Menschen und Heranwachsenden befähigen, in allen 
Lebenslagen zu bestehen und Tüchtiges leisten zu können.
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GRUSSWORT

In dem von uns vorgegebenen und strukturierten Tages-
ablauf lassen sich Offenheit, Mobilität und Toleranz ver-
mitteln, die als Eigenschaften wichtige Grundhaltungen 
in der globalisierten Welt von Morgen darstellen. Dabei 
dürfen auch traditionelle Werte wie Respekt und Diszi-
plin nicht vernachlässigt werden.

Hinter diesem Vorsatz stehen motivierte und qualifi-
zierte Lehrer und Erzieher, die sich ihrer umfassenden 
und verantwortungsvollen pädagogischen Aufgabe mit 
vollem Einsatz widmen.

Eltern, die eine angemessene Schulbildung und Charak-
tererziehung bis hin zu einer echten Persönlichkeitsbil-
dung für das wertvollste Gut erachten und ihr Kind unse-
rer Fürsorge anvertrauen, können unser volles Engage-
ment zum Wohle der Schülerinnen und Schüler und eine 
enge Zusammenarbeit erwarten.

Für weitere Auskünfte und ausführliche Informationen 
stehen wir Ihnen gerne persönlich zur Verfügung. Rufen 
Sie uns an und vereinbaren einen Besuchstermin.

Auskunft und Anmeldung 
durch das Direktorat:

TELEFON    (0049)  08034 / 90630

      TELEFAX   (0049) 08034 / 7996

INTERNET  http://www.InstitutSchlossBrannenburg.de
E-MAIL: Direktorat@InstitutSchlossBrannenburg.de

http://www.InstitutSchlossBrannenburg.de
mailto:Direktorat@InstitutSchlossBrannenburg.de
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Liebe Leser, hier fi nden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, 
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Dapferstr. 5 · 83098 Brannenburg
Tel.: 0 80 34/18 35 · Fax 0 80 34/9 98 86

gasthofkuermeier@t-online.de · www.gasthofkuermeier.de

Gasthof-Pension 
»KÜRMEIER«

Inh. Familie Jurkovic

Internationale und Kroatische Küche
Nebenräume, Biergarten, Spielplatz

Kreative Werkstein- und Steinmetzarbeiten

gesägte Platten mit vielfältigen 
Anwendungsmöglichkeiten

Lieferung von Bruch- und Mauersteinen

anspruchsvolle Steinkunst
– edel, gediegen, zeitlos schön

83098 BRANNENBURG · BIBERSTRASSE 25
TEL. (0 80 34) 613 · FAX 15 80

www.naturstein-nagelfluh.de · info@naturstein-nagelfluh.de

BRANNENBURGER NAGELFLUHWERK

mailto:gasthofkuermeier@t-online.de
http://www.gasthofkuermeier.de
http://www.naturstein-nagelfluh.de
mailto:info@naturstein-nagelfluh.de
mailto:lotto@inntalcopy.de
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Sudelfeldstr. 8  ·  83098 Brannenburg
Tel. +49 (0) 80 34/70 71 67  ·  Fax 70 71 68

Mobil +49 (0) 1 78/7 17 40 66
info@hausundtempel.de  ·  www.hausundtempel.de

Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr  ·  14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 15.00 Uhr  ·  Mittwoch geschlossen

TeTell +4949 (0) 8003434/7071 677 ·· FaFaFaxxx 707168
Sudelfeldstr. 8  ·  83098 Brannenburg

T l 49 (0)80034/7071 677 FF 707168

MÖBEL · WOHNASSESSOIRES · SCHMUCK

Die Produktion einer Broschüre braucht starke Partner.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihr WEKA info verlag 

mailto:info@hausundtempel.de
http://www.hausundtempel.de
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Unter den Pienzenauern folgt 1558 eine Beschreibung der Grenzen 

der Brannenburger Hofmark. Es tauchen hier auch die Namen Antret-

ter, Thanner, Krapp und Lutz auf. Später, im Steuerbuch von 1671, 

erscheinen unter Hundtscher Herrschaft: Georg Andrötter, Wirt, Martin 

Rampold, Erasmus Perchtold, Simon Eiblwieser, Georg Kern, Georg 

Auracher und Hans Wiedmann – ein jeder mit Viehbestand und Abga-

ben. Kern z.B. besaß zwei Rösser, Füllen, vier Kühe, vier Jungrinder, 

drei Schafe und ein Schwein. Er gibt einen Gulden, zwölf Kreuzer 

sowie zehn Staar Korn und elf Staar Hafer (1 Staar = 31 Liter) an 

„Gült“ genannter Abgabe an den Grundherrn. Steuer zahlt er einen 

Gulden zwei Kreuzer. Er kann an Getreide nicht den ganzen Eigen-

bedarf selbst „erpauen“ und kann jedes zweite Jahr ein Jungrind zur 

„Abrichtung von Stift und Gült“ und andere Bürden verkaufen. 

Bei der Einrichtung des Herrschaftsgerichts 1814 sind im Distrikt 

Brannenburg, der dem Gebiet der alten Gemeinde Brannenburg ent-

spricht, aufgezählt: „66 Hausväter, 54 Weiber, 6 Austrägler, 91 er-

wachsene Kinder zu Hause, 64 Dienstboten und Gesellen“. Kinder 

wurden offensichtlich nicht steuerlich berücksichtigt. 

Unter den Untertanen waren ein Bräu, ein Lederer, ein Schneider, drei 

Schuhmacher, zwei Weber und ein Wirt.

DEGERNDORFS 
Der Name wird mit Tegardorf, das heißt Großdorf, im Gegensatz zu 

Litzldorf gleich Kleindorf, aus dem Althochdeutschen erklärt. Der alte 

Ort Degerndorf (bis 1971 selbständige Gemeinde) bestand aus den 

Häusern zwischen der Ägidiuskirche und der Straßenverzweigung vor 

Milbing. Degerndorf wird im Jahre 814 in einer Schenkungsurkunde 

erstmals erwähnt. Hier ließ der Priester Oadalschalch die dortige Kir-

che, die er schon unter Bischof Atto nach Freising gegeben hatte, 

seinem Neffen Cundheri, Sohn eines Deotto, zu Lehen geben. Um 

1140 standen die meisten Güter von Degerndorf im Besitz der Gra-

fen von Falkenstein. Mit dem Niedergang der Falkensteiner um 1250 

setzten sich die Wittelsbacher in den Besitz des Falkensteinischen 

Territoriums und seiner Güter. Genaue Aufschlüsse über die Teilung 

des Falkensteinischen Erbes sind nicht vorhanden. 

Doch geben uns die Herzogurbare, Güterverzeichnisse von damals, 

genaueren Einblick. Im Laufe der Zeit wechselten einzelne Häuser 

durch Tausch oder Schenkung in den Besitz von Kirchen und Klös-

BRANNENBURGS 
Die früheste Brannenburger Urkunde ist datiert zwischen 993 und 

1000. Odalrich tauscht mit dem Bischof Albin von Brixen größeren 

Besitz zu „Flinspach“. Dabei nimmt er aber ein Besitztum „in monte 

Sulzperc“ aus und ein Gut in Tegerndorf, wo seine Lehensleute für 

ihn Mühlsteine bearbeiten. 

Als sicher gilt die Annahme, daß Brannenburg im 9. Jahrhundert 

durch Rodung entstanden ist. Klöster und Adelige sahen es damals 

gerne, wenn in ihrem Bereich durch Rodung neue Orte entstanden. 

Dies bedeutete mehr Untertanen, Steuern und Einfl uss. Der alte Orts-

kern gehörte schon immer als geschlossene Ortschaft zu Schloss und 

Hofmark Brannenburg. Zur Zeit des Falkensteiner Codex (12. Jahr-

hundert) war der Ort im Besitz der Prantenberger. Dort erwähnt sind 

bereits die Kirche und der Ort, letzterer allerdings unter dem Namen 

Niwenhusen. Im Ort selbst besaß Siboto III., Graf auf Falkenstein, fünf 

Güter. Im herzoglichen Urbar von 1320 sind keine heute namentlich 

erkennbaren Höfe aus dem Ortskern aufgeführt. In der Urkunde, mit 

der Herzog Heinrich 1447 dem Erasmus Haslanger Schloss und Pfl e-

geamt Brannenburg anvertraut, sind die Zugehörungen und Abgaben 

aufgezählt. Erstmalig ist dort auch die Taferne (Schloßwirt) erwähnt. 

Im Verzeichnis von 1504 erscheinen der Rampold, ein Jörg Ödenhu-

ber, ein Liendl Zänkl und ein Veit Schneider. 

AUS DER GESCHICHTE...

Schloss Brannenburg 
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AUS DER GESCHICHTE...

St. Ägidiuskirche mit dem „Niedermayer-Anwesen“ erstmals erwähnt 
1440

tern der näheren und weiteren Umgebung. Als später die Herrschaft 

Falkenstein an die Enkel Gilch und Christoph des reichen Bergwerks-

herrn Virgil Hofer aus Rattenberg verkauft wurde, verfi el die Herr-

schaft über Degerndorf auch an diese. Jedoch wurden die vier größ-

ten Güter Obermair, Schachl, Niedermaier und Rampold abgetrennt 

und an den Ritter Caspar Winzerer in Brannenburg übertragen. Als 

Brannenburg an die Pienzenauer kam, gaben sie diese Höfe an die 

Herrschaft von Falkenstein zurück, auf der nun die Familie Hundt saß 

und erhielten dafür Falkensteinische Güter im Brannenburger Bereich. 

Am Samstag vor Pfi ngsten 1444 gibt Herzog Heinrich einem Ulrich 

Rampold und seiner Frau und allen ihren Erben den halben Nieder-

hof zu Tegerndorf, den man Mitterhof nennt, gegen „Reichung nach 

Salbuch Sag“. Achtzehn Jahre vorher hatte auf dem Rampold- Hof in 

Brannenburg auch von Herzog Heinrich ein Ulrich Rampold das Erb-

recht erhalten. Es liegt nahe, dass dies derselbe Ulrich war und dass 

die zwei Höfe damals zusammengehörten und deshalb den gleichen 

Namen tragen. 

Das Loibl-Gut (Gasthaus Posthotel) erscheint erstmalig 1619, als ein 

Georg Eiblwieser darauf sitzt und um 39 Gulden Wiesen verkauft. 

Dieser Georg Eiblwieser verkauft noch weitere Grundstücke und of-

fensichtlich derselbe Georg Eiblwieser sitzt 1629 auf dem Bruckner-

Gut, wird aber wegen „liederlicher Wirtschaft und vieler Schulden 

und grober Mißhandlungen“ des Landes verwiesen. Veit Kellner von 

Niederfl intsbach kauft das Bruckner-Gut um 250 Gulden, wobei die 

Frau des Verbannten einen lebenslänglichen Austrag auf dem Gut 

behalten darf, zu dem freier Ein- und Ausgang, ein unversperrbares 

Kammerl, ein Apfel-, ein Birn- und ein Kirschbäumerl nebst Holz und 

Licht gehören. Bezüglich der lehensmäßigen Zugehörigkeit der ein-

zelnen Gehöfte war Degerndorf typisch für den damaligen Zustand 

der Aufspaltung in unzählige Zugehörigkeiten. 

Zur Propstei Petersberg gehörten der Rieder und der Strein, zur Herr-

schaft Falkenstein der Obermoar und Schachl (später zu Brannen-

burg), der Niederheckner und der Bruckner sowie der Schmid Toni. 

Zur Ägidiuskirche gehörte der Mesner, zur Kirche in Brannenburg der 

Schrott. Der Straßer zinste zur Kirche in Berbling und der Mauermeis-

ter zum Kloster Tegernsee. Anfang des vorigen Jahrhunderts waren 

freieigne Güter beim Kistler und beim Oberheckner. Im Jahr 1843 

hatte die Ortschaft Degerndorf 21 Häuser, darunter zwei Schmieden 

und das Kistlerhaus. Damals gehörten 16 Häuser zum Patrimonialge-

richt Brannenburg und die übrigen fünf zum königlichen Landgericht 

in Rosenheim.

GROSSBRANNENBERGS 
Dieser Ortsteil war bis 1978 auch eine selbständige Gemeinde unter 

dem Namen Großbrannenberg, wobei dies eigentlich der historische 

Name im Gegensatz zum kleinen Brannenberg ist. 

In der Bevölkerung hieß es zwar immer „St. Margarethen“. Bei der 

Zusammenlegung 1978 hatte die Gemeinde 264 Einwohner.

Kirche in St. Margarethen



10

Kneippanlage und auf dem Kulturspaziergang kann man auf den

Spuren bedeutender Künstler wandern. Seit 2007 ist 

Brannenburg ein offi zielles „e.on Bayern DSV nordic aktiv 

Walking Zentrum“ mit drei ausgeschilderten Strecken. Eine 

besondere Attraktion ist die 300 m lange Wendelsteinhöhle, 

die erst 1864 entdeckt wurde. Durch die zentrale Lage gibt 

es viele Ausfl ugsmöglichkeiten in die nähere und weitere 

Umgebung. Das Veranstaltungsprogramm ist besonders in der

Sommersaison mit Standkonzerten, Bierfesten und Trachtenver-

anstaltungen sehr reichhaltig und abwechslungsreich. Ein wichti-

ger Grund für die große Beliebtheit von Brannenburg bei Gästen 

aus nah und fern ist sicher, dass der typisch bayerisch-ländliche 

Charakter des Ortes erhalten geblieben ist. Besondere Anerkennung 

fi nden immer wieder die liebevoll gepfl egten Häuser mit herrlichem 

Blumenschmuck, die gemütlichen Biergärten und Bereiche wie z.B. 

der Brannenburger Kirchplatz.

Tourist-Information: Verkehrsamt, Rosenheimer Straße 5,

Telefon 0 80 34/45 15, e-mail: info@brannenburg.de, 

Internet: www.brannenburg.de

Die ersten Urlaubsgäste kamen bereits Ende des vorigen Jahrhun-

derts zur sogenannten „Sommerfrische“ nach Brannenburg. Seit 1955 

führt die Gemeinde das Prädikat „Staatlich anerkannter Luftkurort“ 

und hat sich zu einem beliebten Urlaubsdomizil für Jung und Alt 

entwickelt. In der letzten Zeit wurden jährlich ca. 20.000 Gäste und 

70.000 Übernachtungen gezählt. 

Die Urlauber kommen hauptsächlich in den Monaten Mai bis Okto-

ber. Aufgrund der guten Infrastruktur des Ortes, der schönen und 

verkehrsgünstigen Lage, den vielen Tal-, Höhen- und Bergwegen mit 

entsprechenden Einkehrmöglichkeiten und vor allem auch wegen der 

Wendelstein-Zahnradbahn gibt es außerdem noch eine große Zahl 

von Tagesgästen. Der Tourismus ist also ein bedeutender Wirtschafts-

faktor in der Gemeinde. 

Die ca. 700 Gästebetten befi nden sich in etwa zu einem Drittel in 

privaten und zu zwei Dritteln in gewerblichen Betrieben. Hauptgäs-

tegruppen sind Familien mit Kindern und aktive Senioren. Im Som-

mer sind Wandern, Radeln und Schwimmen, im Winter Skifahren und 

Langlaufen die besonders beliebten Freizeitaktivitäten. Es gibt eine 

TOURISMUS IN BRANNENBURG

Wendelsteinbahn Musik auf der Alm

mailto:info@brannenburg.de
http://www.brannenburg.de
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Lebensmittel KAFFL
Fleisch- und Wurstwaren

Obst und Gemüse täglich frisch
»Täglich ab 6:30 Uhr geöffnet«

Getränkemarkt

Kirchplatz 4
83098 Brannenburg

Tel.: 08034/7704
lebensmittel-kaffl @t-online.de

Früchteparadies
• frisches Obst + Gemüse
• Feinkost, Weine
• Schokofrüchte und Geschenkkörbe

83098 Brannenburg · Sudelfeldstraße 26
Telefon 0 80 34/26 28 · www.fruechteparadies.org

Konzerte, Ausstellungen, Sportveranstaltungen,

Restaurants Alle Biergärten, Bringdienste,

Sportstudios, Kartbahnen Infos Schwimm-

bäder, Saunen über Vereine, Hotels, Camping-

plätze, Ferienwohnungen, Museen Ihre Theater,

Stadtpläne, Wetter Stadt Routenplaner,

Radarfallen, Fabrikverkäufe, Immobilien, Jobs …

Ihre Stadt. 

Ihr Leben. 

Ihre Seite.

Neu ab 2009:

Ortseingang an der

Nußdorfer Straße

Wir haben in unseren Märkten viele Artikel aus unserer Region für Sie besonders gekennzeichnet.

I h r M a r k t p l a t z de r Fr i s ch e !

Sudelfeldstraße 2 · Brannenburg
Tel. 0 80 34/90 37-0 · www.prechtl.de

METZGEREI
BUFFETSERVICE

Hausgem. Wurst- und Schinkenspezialitäten
Täglich große Imbissauswahl · Mittagsmenü

Ausgesuchte Käsespezialitäten · Ital. Feinkostsortiment

Dapferstr. 5 · 83098 Brannenburg · Tel. 08034/2948 · www.metzgerei-kuermeier.de

Mittags

durchgehend

geöffnet!

KÜRMEIER

http://www.fruechteparadies.org
http://www.prechtl.de
mailto:lebensmittel-kaffl@t-online.de
http://www.metzgerei-kuermeier.de
http://www.alles-deutschland.de
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GRUSSWORT

 Telefon: Fax:

Gemeindeverwaltung 

Schulweg 2 90 61-0  90 61-33

 e-mail: gemeinde@brannenburg.de

Zweckverband zur Abwasserbeseitigung in Brannenburg

und Flintsbach a. Inn, Schulweg 2  90 61-0 90 61-33

Schulverband Brannenburg

Schulweg 2  90 61-0 90 61-33

Interessengemeinschaft Tatzelwurmstraße

Schulweg 2  90 61-0 90 61-33

Tourist-Info: Verkehrsamt Brannenburg

Rosenheimer Straße 5  45 15  95 81

 e-mail: info@brannenburg.de

Die Gemeinde Brannenburg, bestehend aus den ehemaligen Gemein-

den Brannenburg, Degerndorf am Inn und Großbrannenberg umfasst 

eine Fläche von 33,66 Quadratkilometern. Sie liegt im Regierungsbe-

zirk Oberbayern, Landkreis Rosenheim. 

Mit Hauptwohnung sind ca. 5.500 Personen und mit Zweitwohnsitz 

ca. 170 Personen gemeldet. Die Gemeinde Brannenburg liegt im wei-

ten Talkessel des Bayerischen Inntals am Fuße des Wendelsteins zwi-

schen 500 m und 1.838 m. Als Luftkurort spielt der Fremdenverkehr 

mit ca. 70.000 Übernachtungen pro Jahr eine große Rolle. Die ver-

kehrsmäßige Anbindung erfolgt über die Inntalautobahn München-

Innsbruck sowie über die Staatsstraßen 2089, 2363 und 2359. 

Mit der Bahn ist Brannenburg über die Strecke München-Rosenheim-

Innsbruck zu erreichen. Durch die zentrale Lage gibt es zahlreiche 

Ausfl ugsmöglichkeiten in die nähere und weitere Umgebung. Als 

Unterzentrum eingestuft, hat Brannenburg die Aufgabe, die eigene 

Bevölkerung und den Nahbereich mit Gütern und Dienstleistungen 

des qualifi zierten Grundbedarfs in wirtschaftlicher, sozialer und kul-

tureller Hinsicht zu versorgen. Politisch wird die Gemeinde durch ei-

nen hauptamtlichen und zwei ehrenamtliche Bürgermeister sowie 18 

Gemeinderäte vertreten.

Erster Bürgermeister: Mathias Lederer

Zweiter Bürgermeister: Robert Spannagel

Dritter Bürgermeister: Helmut Sachse

• Antretter Florian

• Astner Robert

• Brandmüller Aloisia

• Brandner Gottfried

• Buchberger Johannes

• Dachauer Markus

• Hannover Michael

• Hörhammer Florian

• Huber Hannes

• Kolb Sebastian

• Kuchler Michael jun.

• Muhr Erhard

• Nagl Michael

• Pabst Helmut

• Schradstetter Martin

• Schwaiger Andreas

• Unsin Andreas

• Vogt Nikolaus

GEMEINDEDATEN

GEMEINDERAT

GEMEINDEVERWALTUNG

UND VERBÄNDE

PflanzenPflanzenHochzeits-
dekorationen

Trauer-
bindereiRosenheimer Straße 51

83098 Brannenburg
Rosenheimer Straße 51

83098 Brannenburg
Tel: 08034-7 05 63 14  Fax: 08034-7 05 69 31

Blumen Rosalie Lebe

mailto:gemeinde@brannenburg.de
mailto:info@brannenburg.de
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GRUSSWORT

Folgende Übersicht soll dazu dienen, Ihre Ansprechpartnerin
und Ihren Ansprechpartner schneller zu fi nden:

Rufnummer der Zentrale: 0 80 34/90 61-0, Fax-Nr. 0 80 34/90 61-33

Durchwahl-Nummer: 90 61- und die Nummer der Nebenstelle

Amt  Beschäftigte/r  Zi.Nr. Nst.
Erster Bürgermeister  Herr Lederer  15/OG 17

Geschäftsleitung  Herr Dr. Langer  17/OG 17

Vorzimmer des 

Bürgermeisters und  Frau Schwab/

Geschäftsleiters  Frau Lefebre  16/OG 17

Bauamt  Herr Bauer 5/EG 24

Bauamt/Rentenamt  Frau Petzet 5/EG 23

Bauamt  Herr Grießl 7/EG 21

Einwohnermelde-, 

Gewerbe- und 

Ordnungsamt Herr Schendel  1/EG 27

Standesamt, Passamt, 

Sozialamt Herr Dachauer  2/EG 26

Kämmerei Herr Berndl  13/OG 13

Vorzimmer Kämmerei  Frau Baumgartner  14/OG 14

Kämmerei  Frau Krall 20/OG 18

Gemeindekasse /  Herr Wagner  10/OG 11

Volkshochschule   Frau Hackl 10/OG 10

 Frau Rastinger  10/OG 10

Steueramt, Müllabfuhr, 

Wertstoffhof Herr Pallauf *  12/OG 12

Friedhofswesen, 

Wendelsteinhalle Herr Moser  19/OG 19

Verwaltung der 

Mautstraße Herr Scheede 7/EG 21

Volkshochschule

Rosenheimer Straße 5 Frau Offensperger 0 80 34/38 68

* Herr Pallauf ist am besten vormittags und Donnerstag nachmittags 

zu erreichen. Trachtenverein

Kirche mit Prozession

DURCHWAHLNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
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In Sachen  Welches Amt?  Zi.Nr.  Ort, Straße  Telefon
   Brannenburg, Schulweg 2 Vorwahl: 0 80 34

Abbruch von Gebäuden  Bauamt  5    90 61-24

Abfallwirtschaft  Steueramt  12    90 61-12

Abwasserbeseitigung  Bauamt  7    90 61-21

Abwasserabrechnung  Steueramt  12    90 61-12

An/Ab- und Ummeldungen  Einwohnermeldeamt  1    90 61-27

Anmeldung zur Eheschließung  Standesamt  2    90 61-26

Bauangelegenheiten  Bauamt  5    90 61-24

Bauamt – Verkehrsrecht, Anordnung, Bauamt  7     90 61-21

Sondernutzung, Ausnahmegenehmigung,

Parkkarte für Personen mit Behinderung     

Eheschließung  Standesamt  2     90 61-26

Ehefähigkeitszeugnis  Standesamt  2     90 61-26

Entwässerung  Bauamt  7     90 61-21

WAS ERLEDIGE ICH WO?

R O M A N
P O S T E L

MÖBEL- UND BAU-
S C H R E I N E R E I
MEISTERBETRIEB

R E I S C H E N H A R T E R  S T R .  6
8 3 0 9 8  B R A N N E N B U R G / G M A I N

T E L .  0 8 0 3 4 / 8 6 9 4  F a x  0 8 0 3 4 / 8 6 6 2

1948 1948 60 Jahre60 Jahre 2008 2008

ELEKTRO LERCH
Ihr innovativer Elektrobetrieb...

ELEKTRO LERCH
Meisterbetrieb der Elektroinnung

Inh. Hans-Jürgen Schrödl

Sudelfeldstr. 4 · 83098 Brannenburg
Tel. 0 80 34/23 76 · Fax 0 80 34/12 92

E-Mail info@elektro-lerch.de · www.elektro-lerch.de

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN AUF EINEN BLICK:

• Installation • Haushaltsgeräte
• Wartung • Alarmanlagen
• Beratung • Kältetechnik
• Verkauf • Wärmepumpen
• Kundendienst • E-Check

mailto:info@elektro-lerch.de
http://www.elektro-lerch.de
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WAS ERLEDIGE ICH WO?

In Sachen  Welches Amt?  Zi.Nr.  Ort, Straße  Telefon
   Brannenburg, Schulweg 2 Vorwahl: 0 80 34 

Erschließungsbeitrag  Bauamt  5     90 61-24

Familienbücher  Standesamt  2    90 61-26

Fischereischein  Standesamt  2    90 61-26

Fremdenverkehrsbeitrag  Steueramt  12    90 61-12

Fremdenverkehr, Tourist-Information Verkehrsamt    Rosenheimer Straße 5  45 15

Friedhöfe gemeindliche Friedhofsverwaltung  19   Brannenburg, Schulweg 2 90 61-19

Führerscheinantrag  Einwohnermeldeamt  1    90 61-27

Führungszeugnis/Gewerbezentralregister  Einwohnermeldeamt  1    90 61-27

Fundbüro  Einwohnermeldeamt/Fundamt  1    90 61-27

Gasbezug/-störungsstelle    Inngas Rosenheim  0 80 31/36 22 22

Gaststättenerlaubnis (vorläufi ge)  Ordnungsamt  1  Brannenburg, Schulweg 2 90 61-27

Geburtenanmeldung  Standesamt  2    90 61-26

Geburtsurkunden  Standesamt  2   90 61-26

Gewerbean-, -ab- und -ummeldungen  Gewerbeamt  1    90 61-27

Gewerbesteuer  Steueramt  12    90 61-12

Grundsteuer  Steueramt  12    90 61-12

Grundstücks- und Hausverwaltung,

nur gemeindlich  Liegenschaftsamt  19    90 61-19

Heiratsurkunden  Standesamt  2    90 61-26

ZIMMEREI · HOLZBAU · BEDACHUNGEN
BAUSANIERUNGEN · VOLLWÄRMESCHUTZ

DACHGESCHOSSAUSBAU

WOLFGANG REITER
Zimmermeister · staatl. gepr. Bautechniker

Kerschelweg 20 · 83098 Brannenburg/Degerndorf
Telefon 0 80 37/71 31 · Fax 0 80 34/79 05

reiter.wolfgang@t-online.de

FACHLEUTE DIE IHR HANDWERK VERSTEHEN

HEIZUNG • SANITÄR • SOLAR
MEISTERBETRIEB

DAPFERSTRASSE 2 · 83098 BRANNENBURG
TEL. 0 80 34/70 68 78 ·FAX 0 80 34/70 85 64

Mobil 01 79/9 29 20 19

mailto:reiter.wolfgang@t-online.de
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GRUSSWORT

In Sachen  Welches Amt?  Zi.Nr.  Ort, Straße  Telefon
   Brannenburg, Schulweg 2 Vorwahl: 0 80 34

Hundesteuer  Steueramt  12    90 61-12

Kassenangelegenheiten/Zahlungen  Kasse  10    90 61-10 und -11

Kinderausweise  Passamt  2    90 61-26

Kindergärten  Kindergartenverein   Brannenburg, Schulweg 2a  43 21

Kirchenaustritt  Standesamt  2  Brannenburg, Schulweg 2 90 61-26

Krankentransporte  Bayer. Rotes Kreuz Rosenheim    1 92 22

Kurbeitrag  Steueramt  12   90 61-12

Lohnsteuerkarten  Einwohnermeldeamt  1    90 61-27

Müllabfuhr  Steueramt  12    90 61-12

Namensänderungen  Standesamt  2    90 61-26

Pachtwesen nur gemeindlich  Liegenschaftsamt  19   90 61-19

Personalausweise  Passamt  2    90 61-26

Personenstandswesen (Urkunden)  Standesamt  2    90 61-26

Reisepässe  Passamt  2    90 61-26

Rentenangelegenheiten  Rentenamt  4    90 61-25

Soziales Amt für Soziales 2  90 61-26

Sperrmüllabfuhr  Steueramt  12    90 61-12

Sterbefälle, Sterbeurkunden  Standesamt  2    90 61-26

Straßenreinigung  Bauamt  5    90 61-24

MEISTERBETRIEB
• Heizung • Solartechnik
• Sanitär • Spenglerei

Sudelfeldstraße 104 a · 83098 Brannenburg
Telefon (08034) 4935 · Telefax (08034) 309884

andreasthalmeier@t-online.de

WAS ERLEDIGE ICH WO?

& SOHN GmbH & Co. KG

BAUGESCHÄFT
Blumenstr. 6  83098 BRANNENBURG
TEL. 0 80 34/21 07  FAX 0 80 34/71 38

email: info@maurerundsohn.de

mailto:andreasthalmeier@t-online.de
mailto:info@maurerundsohn.de
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WAS ERLEDIGE ICH WO?

In Sachen  Welches Amt?  Zi.Nr.  Ort, Straße  Telefon

   Brannenburg, Schulweg 2 Vorwahl: 0 80 34

Strombezug – Störungsstelle  Wendelsteinbahn GmbH   Brannenburg, Kerschelweg 30 30 80

Umweltschutz  Bauamt  5  Brannenburg, Schulweg 2  90 61-24

Vaterschaftsanerkenntnisse  Standesamt  2    90 61-26

Veranstaltungen (Anmeldung)  Ordnungsamt  1    90 61-27

Volkshochschule Volkshochschule  Rosenheimer Straße 5 38 68

Volkshochschule – Kassenwesen  Kasse  10   Brannenburg, Schulweg 2 90 61-10 und -11

Wasserabrechnung  Steueramt (nicht für das Gebiet 12    90 61-12

 des Wasserbeschaffungsverbandes

 Degerndorf )

Wasserversorgung  Bauamt für Gemeindeteile  5    90 61-24

 Brannenburg und Großbrannenberg

Wasserbeschaffungsverband Degerndorf    Brannenburg, Biberstraße 40  74 79

für den Ortsteil Degerndorf

Wendelsteinhalle (Anmietung)  Liegenschaftsamt  19  Brannenburg, Schulweg 2  90 61-19

Wertstoffhof  Steueramt  12    90 61-12

Winterdienst  Bauamt  5    90 61-24

Wohngeld  Amt für Soziales  2    90 61-26

Wohnungswesen (nur gemeindlich)  Liegenschaftsamt  19    90 61-19

Zimmervermittlung  Tourist-Info/Verkehrsamt   Rosenheimer Straße 5 45 15

Segelfl ieger Wallfahrtskirche St. Magdalena auf der Biber 



18



19



20

Bezeichnung  Anschrift Telefon

Begegnungsstätte im Diakoniehaus Brannenburg Kirchenstraße 8  9 90 13

Evangelisches Bildungswerk Brannenburg Kirchenstraße 8  45 26

Forum Degerndorf Christkönig im Bildungswerk Rosenheim e.V.  Kirchenstraße 26 9 07 10

  Fax 90 71 16

Katholische Jugendstelle des Dekanates Inntal Sudelfeldstraße 6  88 20

Kirchenchor Degerndorf, Christkönig, Chorleiter Christoph Schermer   0 80 76/88 84 09

Ansprechpartnerin: Frau Helma Steiner   43 21

Kirchenchor Brannenburg, Mariä Himmelfahrt, Chorleiter Martin Hadulla   36 55

Ansprechpartnerin: Frau Veronika Zaggl  32 60

Öffentl. Bücherei der ev.-luth. Kirchengemeinde Brannenburg Kirchenstraße 8  9 90 13

Öffentl. Bücherei der katholischen Pfarrei Degerndorf Christkönig  Kirchenstraße 26 9 07 10

  Fax 90 71 16

Volkshochschule Brannenburg  Rosenheimer Straße 5 38 68

Wendelsteinhalle Schloßstraße 2  87 67

(Gemeindeverwaltung)   90 61-19 

KULTUR UND BILDUNG

       nita zeichnet sich aus durch

Funk tion, perfekte Passform und Ästhetik.

Mit Anita-Produkten bedienen wir

Damen in einer besonderen

Figurensituation und mit hohen Ansprüchen.

 

Anita bietet individuelle

Lösungen und höchsten Komfort.

A

ANITA Dr. Helbig GmbH · Grafenstraße 23 · 83098 Brannenburg · E-Mail:   anita.d@anita.net

mailto:anita.d@anita.net
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SPORT UND ERHOLUNG

Bezeichnung Anschrift  Telefon

Asphaltbahnen der Stockschützen beim Wendelsteinbahn-Talbahnhof

Basketball-Streethockey-Platz und Skateranlage (Freizeitanlage) beim Wendelsteinbahn-Talbahnhof

Fahrradverleih in der Tourist-Info/Verkehrsamt  Rosenheimer Straße 5  45 15

   Fax 95 81

Gymnastikstudio Hot Socks Kerschelweg 16  01 77/4 18 51 29

Kneippanlage mit Freilandschach Gmain

Ponyreithof St. Margarethen Gembachau 5  29 09 

Bärbel Schacker   Fax 40 53 

Sportplätze  Tannerhut, Steinbergplatz, Dorfbachstraße

TSV Turnhalle mit Rasenspielfeld Rosenheimer Straße 101

Turnhalle der Maria-Caspar-Filser Volksschule Kirchenstraße

Turnhalle der Staatlichen Realschule Kirchenstraße

Tennisanlage mit 6 Plätzen und Clubheim beim Wendelsteinbahn-Talbahnhof  79 12

Basketball- und Streethockey-Platz, Skateranlage

www.medichemia.de
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KINDERGÄRTEN

Bezeichnung Anschrift  Telefon

Kindergartenverein, Frau Steiner  Schulweg 2a 43 21

Kindergarten St. Johannes Schulweg 2a  15 46

Kindergarten St. Sebastian Sudelfeldstraße 31  35 44

Kindergarten St. Michael Winzererstraße 5  46 25

Kinderhort St. Raphael Pienzenauerstraße 2  95 54

Bezeichnung Anschrift  Telefon

Dientzenhofer Realschule (staatlich) Kirchenstraße 40a  7 07 30

Maria-Caspar-Filser Volksschule Kirchstraße 40  27 85

Sonderpädagogisches Förderzentrum Pienzenauerstraße 2  90 89 50

Staatlich anerkannte private Realschule

(mit Internat für Knaben und Mädchen) Schloß Brannenburg  9 06 30

SCHULEN

Kindergarten Foto: Dr. DürschKindergarten
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POSTSTELLEN

Bezeichnung Anschrift  Telefon 

Postagentur Nußdorfer Straße 2 30 74 40

Bezeichnung Anschrift  Telefon

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling, Zwst. Brannenburg Wendelsteinstraße 1  30 57 30

Hypo-Vereinsbank Brannenburg Rosenheimer Straße 6  9 04 50

VR Bank Rosenheim-Chiemsee eG Rosenheimer Straße 29  30 55 60

Volksbank Raiffeisenbank Mangfalltal-Rosenheim eG Rosenheimer Straße 13  36 36

BANKEN, SPARKASSEN

Bezeichnung Ansprechpartner Telefon

Freiwillige Feuerwehr Degerndorf Kommandant Hans Buchberger  9 97 93

Freiwillige Feuerwehr Brannenburg Kommandant Andreas Schwaiger  79 49

Freiwillige Feuerwehr Großbrannenberg Kommandant Jakob Eggersberger jun.  89 03

FEUERWEHREN

Bezeichnung Ansprechpartner Telefon

Bergwacht Brannenburg Bereitschaftsleiter: Theo Gefl itter  7 07 99 54

BERGWACHT

Bezeichnung Ansprechpartner Telefon

Wasserwacht Flintsbach a. Inn Vorsitzender: Rainer Brandl  48 93

WASSERWACHT
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PFARRÄMTER

Bezeichnung Anschrift  Telefon

Katholisches Pfarramt Degerndorf  Kirchenstraße 26  9 07 10

Katholisches Pfarramt Brannenburg  Mühlenstraße 73  9 07 10

Evang.-Luth. Pfarramt Brannenburg  Kirchenstraße 6  45 26

Wallfahrtskirche Schwarzlack Christkönigkirche 
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Bezeichnung  Anschrift  Telefon

Praktische Ärzte
Dr. med. C. Grübler Rosenheimer Straße 23 a 35 46

Dr. P. Regehr, Homöopathischer Arzt Grießenbachstraße 11  95 50

H. Sachse Rosenheimer Straße 29  42 22

Dr. med. C. Schütz Rosenheimer Straße 23  82 22

Fachärzte
Dr. med. U. Andrich, Facharzt f. Chirurgie Rosenheimer Straße 23 70 68 30

Dr. Ch. Brückmann, Kinderarzt Rosenheimer Straße 23  35 77

Ch. Döring, Arzt für Frauenheilkunde/Geburtshilfe Rosenheimer Straße 23  33 68

Dr. med. H. Holzer, Hautarzt-Allergologe Kerschelweg 31  49 00

Orthopädie Praxis Inntal Dr. med. S. Helfmeyer/A.Unsin Rosenheimer Straße 23  70 68 30

Dr. H.-R. Moschütz, Facharzt für Urologie Rosenheimer Straße 21  47 14

Zahnärzte
Dr. med. dent. U. Bloching Degerndorfer Straße 6  29 88

Dr. med. dent. H. Oberländer Rosenheimer Straße 15  92 50

Dr. med. dent. K. Thamm u. Dr. med. dent. W. Giess Kerschelweg 26  45 25

Tierarzt
Dr. F. Helber Wendelsteinstraße 3  70 76 48

Kliniken
Marinus am Stein

Privatklinik für ganzheitliche Krebstherapie Biberstraße 30  90 80

Veramed-Klinik am Wendelstein Mühlenstraße 60  30 20

Senioren- und Pfl egeheime
St. Florian Rosenheimer Straße 103  42 25

St. Franziskus Nußdorfer Straße 13  70 77-0

Haus Inntal Kirchenstraße 7  71 17

Seniorenheim Haus Wendelstein Dorfstraße 16  30 06-0

ÄRZTLICHE EINRICHTUNGEN
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Mühlenstraße 60 · D-83098 Brannenburg
Telefon +49 (0) 80 34/30 20
Telefax +49 (0) 80 34/78 35
www.veramed.de · cancercare@veramed.de

A k u t b e h a n d l u n g  ·  P a l l i a t i v m e d i z i n  ·  K o m p l e m e n t ä r e  T h e r a p i e
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Der Internist, Dr. Peter Holzhauer leitet seit fast
20 Jahren die VERAMED-Klinik am Wendelstein.
Neben der jahrelangen Erfahrung in der
Behandlung von Krebserkrankungen ist er
spezialisiert auf das ganze Spektrum naturheil-
kundlicher und komplementärmedizinischer
Maßnahmen. Er ist Mitglied in verschiedenen
Fachgesellschaften und Herausgeber der
Deutschen Zeitschrift für Onkologie, einer
deutschsprachigen Fachzeitschrift, die sich seit
vielen Jahren mit verschiedenen Themen der
Komplementärmedizin auseinandersetzt. An
seiner Seite steht der Internist Dr. Martin Müller-
Stahl als Oberarzt und Chefarztvertreter. Auch er
verfügt über eine langjährige onkologische und
komplemementärmedizinisch sowie naturheil-
kundliche Ausbildung und Erfahrung.
Das engagierte Team der Krankenschwestern
wird von der dynamischen Pflegedienstleitung
Anja Blersch geführt. Für den Verwaltungs -
bereich ist Anita Bayersdorfer verantwortlich. Das
operative tägliche Kliniksmanagement wird

interdisziplinär von einem modernen
Leitungsteam, bestehend aus Verwaltungs -
leitung, Chefarzt, Oberarzt und Pflegedienst -
leitung, umgesetzt. Durch den Status einer
besonderen Einrichtung hat die VERAMED-Klinik
den Auftrag zur Versorung der Patienten in
einem ganzheitlichen Konzept. Die Klinik ist über
einen Versorgungsvertrag für Akutbehandlung
und Rehabilitation Partner aller Krankenkassen
und damit bei entsprechender Indikation, nach
Einweisung durch den Hausarzt oder behandelnden
Arzt, für jeden Patienten im stationären sowie
teilstationären Bereich offen. Die gesamten
Kosten werden von allen gesetzlichen
Krankenkassen, allen privaten Kranken -
versicherungen und Beihilfestellen übernommen.
Dem Leitungsteam steht ein renommierter
Wissenschaftlicher Beirat bei. Dieser wurde vom
Vorstand des Beirats, Prof. Gerd Nagel, 2007 mit
den Hämatologen/Onkologen Prof. Bertold
Emmerich, Prof. Peter Maubach und Uwe Gröber,
Pharmakologe, gegründet.

DAS TEAM DER VERAMED-KLINIK: Kompetenz in allen Bereichen

http://www.veramed.de
mailto:cancercare@veramed.de
http://www.terme.de
http://www.terme.de
http://www.terme.de
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Bezeichnung  Anschrift  Telefon 

Massageeinrichtungen
H. Fortner, Masseurin Leiblstraße 8  26 62

T. Grad, Masseurin Bahnhofstraße 86  20 20

D. Reuter, Therapiezentrum Kerschelweg 20  30 94 30

Apotheken
Aegidius-Apotheke Rosenheimer Straße 23 18 33

Margarethen-Apotheke Rosenheimer Straße 64  28 80

ÄRZTLICHE EINRICHTUNGEN

KRANKENTRANSPORT � 19 218

Krankentransport/Rettungsdienst GmbH · Nußdorfer Str. 35 · 83126 Flintsbach a. Inn
Telefon 0 80 34-30 75 12 · Fax 0 80 34/30 75 13

ROSENHEIM

AMBULANZ

WIR KÜMMERN UNS UM SIE

 Telefon

Bayerisches Rotes Kreuz, Bereitschaft Brannenburg, Frau Wirth 99 07 47

Behindertenbeauftragter, Herr Hahn  33 43 

Jugendbeauftragter, Herr Hannover 30 98 38

Seniorenbeauftragter, Herr Huber  22 66

SOZIALE EINRICHTUNGEN

Sehen Ihre Augen 
unermüdlich gut?

Müde, überanstrengte Augen gehören jetzt der Vergangenheit an. 
Aufgrund modernster, individueller Vermessung und perfektionierter 
Glasqualität gewährleisted Relaxed Vision von Carl Zeiss sichtbare
Entspannung und eine optimierte Sehqualität. Überzeugen Sie sich bei
einem maßgeschneiderten Seh- und Beratungserlebnis.

Oliver Jauß
Rosenheimer Str. 46
83098 Brannenburg
Telefon 080 43/33 34
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 Telefon

Betreuungshelfer im Vollzug des Betreuungsgesetzes, Herr Scheble  84 50

(Stellvertreter: Herr Hahn)

Christliches Sozialwerk

Degerndorf-Brannenburg-Flintsbach e.V.  43 83

Christophorusheim  30 65-0

Diakonieverein Brannenburg e.V.  45 26

Krebshilfeverein e.V., 83098 Brannenburg, Mühlenstraße 60, Frau Berger 30 27 06

SOZIALE EINRICHTUNGEN

Das Rote Kreuz in Stadt und 
Landkreis Rosenheim ist für Sie da!
So erreichen Sie uns telefonisch:
Rettungsdienst u. Krankentransport: 19 222
Erste-Hilfe-Kurse: 0 80 31/30 19-53
Ambulante Dienste: 0 80 31/30 19-13
• Ambulante Pflege • Hausnotruf • Menüservice • Fahrdienste
• Betreutes Wohnen • Seniorenerholung • Kleiderladen

Ehrenamtliche Arbeit: 0 80 31/30 19-0
• Sanitätsbereitschaft und sozialer Arbeitskreis • Wasserwacht 
• Bergwacht • Jugendrotkreuz

Kreisverband Rosenheim
www.brk-rosenheim.de
info@kvrosenheim.brk.de

Vertrauen schaffen durch
Informationen – zum Wohle
der Patienten

Ihr Einblick in die 
Kliniken Deutschlands

www.kl in ik info .de

� Einblick in Ihre Klinik � Medizinische Fachbegriffe

� Infos zum Klinikaufenthalt � Patientenschutz

� Branchenverzeichnis der Geschäftspartner und Dienstleister 

im Einzugsgebiet Ihrer Klinik

Ambulanter 
P egedienst
Degerndorf
Brannenburg
Flintsbach

Unsere Leistungenen
Grundp ege • Behandlungsp ege 

Beratung zur Kranken- und P egeversicherung
P egeberatungsbesuche nach § 37.3 SGB XI 

Schulungen für p egende Angehörige 
Menü Mobil • Hilfe im Haushalt • Palliativp ege

Vermittlung von anderen Dienstleistungen

Christliches Sozialwerk
Degerndorf-Brannenburg-Flintsbach e.V.

Rosenheimer Str. 9 / ll. Stock • 83098 Brannenburg
Telefon 0 80 34 / 43 83 • Telefax 0 80 34 / 30 78 77

pdl@p egefueralle.de • www.p egefueralle.de

http://www.brk-rosenheim.de
mailto:info@kvrosenheim.brk.de
http://www.klinikinfo.de
http://www.p%EF%80%82egefueralle.de
mailto:pdl@pflegefueralle.de
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1995 Schneider, 1997 Ebersbach, 2000 Dänner, 2002 Michel, 2004 

Wagner, 2006 Potocnik, 2008 Gumprich.

Die Truppenstärke beträgt zur Zeit ca. 700 Soldaten/Soldatinnen, an 

Zivilpersonen sind etwa 60 beschäftigt. Der Schießplatz in Hinterried 

wurde mit der Kaserne errichtet und 1959/60 vergrößert. 

Das Kranzagelände am Breitenberg dient seit 1937 aufgrund eines 

pachtähnlichen Vertrags als Übungsgelände. Der Pionierhafen liegt 

rechts der Innbrücke und zwei ausgebaute Furten noch weiter südlich 

davon.

In diesem Zusammenhang verweisen wir auf die bataillonseigene 

Broschüre der Brannenburger Gebirgspioniere. 

Bedauerlicherweise muss das Bundesverteidigungsministerium 2010 

den Standort aufgeben. Deshalb wurde begonnen, über mögliche 

Nachnutzungskonzepte zu sprechen.

Das Gelände, auf dem die Kaserne 

steht, hieß früher „das Kreuzfeld“ 

und gehörte hauptsächlich zum 

Degerndorfer Rampoldhof. Der Bau 

der Kaserne wurde am Kirchweih-

montag 1935 begonnen und 1936 

vollendet, wobei fast 1000 Arbeits-

kräfte auf der Baustelle waren. Der 

Name der Kaserne erinnert an die 

Schlacht um Karfreit, bei der am 

24./25. Oktober 1917 an der Ison-

zo-Front das deutsche Alpenkorps 

den entscheidenden Durchbruch 

erzwang. 

Von 1936 bis 1939 war Degerndorf 

Garnison des 1. Bataillons des Ge-

birgsjägerregiments 100, das später 

auf Kreta eingesetzt wurde. 

Von 1939 bis 1945 war die Kaser-

ne Standort für verschiedene Er-

satztruppenteile. Nach dem Krieg 

beherbergte sie erst ein amerikani-

sches Feldlazarett (112th evacuation hospital), dann die 66th consta-

bulary squadron und dann englische Nachrichteneinheiten. Während 

diese noch anwesend waren, zog am 1. Mai 1956 die Truppensani-

tätsschule der deutschen Bundeswehr in einen Teil der Kaserne ein. 

Beim Abzug der Engländer zogen am 1. Juli 1956 Pioniere des Pionier-

bataillons 4 und die Schwimmbrückenkompanie 734 ein. Sie wurden 

1957 nach Dillingen verlegt und es wurde das Gebirgspionierbataillon 

8 und die Schwimmbrückenkompanie 736 gebildet. 1959 erfolgte 

die Aufstellung von Gebirgspanzerpionierkompanien. Diese wurden 

zwischenzeitlich wieder aufgelöst. Das Gebirgspionierbataillon 8 ist 

damit seit über 50 Jahren am Standort.

Bataillonskommandeure:
1936 Rohmeder, 1957 Meyer, 1961 Hintze, 1965 Dittmann, 1968

Köberl, 1971 Jakoby, 1973 Drossart, 1976 Hospach, 1980 Göppel,

1983 Steiner, 1986 Benkel, 1988 Ellert, 1990 Krippl, 1993 Schwarz,

KARFREITKASERNE

Karfreitkaserne Foto: DRAGOMIR STADTPLANUNG
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Photovoltaikanlage das Licht der Sonne ein und erzeugen elektrische 

Energie. Wechselrichter wandeln den Gleichstrom in Wechselstrom 

um. Anschließend wird die Energie ins örtliche Versorgungsnetz ein-

gespeist. Bisher haben sich die Erwartungen in die Stromerzeugung 

erfüllt. Die Anlage erzeugt durchschnittlich etwa 30.000 Kilowattstun-

den Strom jährlich. 

Vom Bau der Zahnradbahn (1910 – 1912)
Um die Jahrhundertwende lag die Idee, eine Bahn auf den Wendel-

stein hinaufzubauen, direkt “in der Luft”. Verschiedene Ausgangsorte 

waren im Gespräch, doch dem geheimen Kommerzienrat Otto von 

Steinbeis gelang es, Brannenburg als Talstation “seiner Zahnrad-

bahn” durchzusetzen. Am 4. Februar 1910 unterzeichnete der Bay-

erische Prinzregent Luitpold die Konzessionsurkunde. Man kann es 

sich heute kaum vorstellen, wie es den 800 überwiegend bosnischen 

Arbeitern in nur zweijähriger Bauzeit gelang, die 9,95 km lange Bahn-

strecke mit sieben Tunnels, acht Galerien, zwölf Brücken und auf-

wendigen Stützmauern zu errichten. Um die Bahn vor Steinschlägen 

und Lawinen zu schützen, hatte man die schwierigste der möglichen 

Baulinien gewählt. Was allein an Material bewegt und behauen wer-

den musste, war auch unter dem Aspekt heutiger Möglichkeiten, ge-

waltig. Am 12. Mai 1912 staunten die Brannenburger nicht schlecht: 

Die erste Bahnfahrt erschloss für die Wendelstein-Region und für den 

bayerischen Bergbahnbau ein neues Zeitalter. Am 25. Mai 1912 wurde 

die Bahn feierlich eingeweiht und dem Verkehr übergeben. Bis 1961 

fuhr die Zahnradbahn vom heutigen Bahnhof der Deutschen Bahn 

in Brannenburg aus auf die Bergstation in 1720 m. Der zunehmende 

Straßenverkehr ab den 60er Jahren, der die Bahnlinie in Brannenburg 

schienengleich überquerte, zwang die Wendelsteinbahn zu einer Um-

baumaßnahme. Der Talbahnhof wurde in den Ortsteil Waching verlegt 

und mit einem großzügigen Parkplatz ausgestattet.

Ein neues Fahrvergnügen
Das “Wunderwerk der Technik” von Otto von Steinbeis wurde nach 

75 Jahren zur vielbestaunten, doch äußerst teuren Nostalgie. Zwi-

schen 1955 und 1975 hatte die Wendelsteinbahn immer wieder er-

hebliche wirtschaftliche und fi nanzielle Durststrecken zu bewältigen. 

Die ständig steigenden Unterhalts- und Personalkosten für die Züge 

aus der Gründerzeit bei gleichzeitig sinkenden Fahrgastzahlen und 

ein tragisches Lawinenunglück 1975 bedeuteten fast das Ende der 

Markant und geradezu majestätisch ragt der 1838 m hohe Wendel-

stein aus der hiesigen Berglandschaft heraus und prägt sowohl die 

Umgebung als auch das Image unserer Heimat-Region. Die Wendel-

steinbahn GmbH leistet dabei mit Zahnradbahn und Seilbahn nicht 

nur für die lokale Tourismuswirtschaft einen erheblichen Beitrag, son-

dern versorgt darüber hinaus ca. 5.000 Stromkunden in Brannenburg 

und Flintsbach a. Inn zuverlässig mit Strom. Für rund 45 Mitarbeiter 

in den Bereichen Stromversorgung und Bergbahnen ist sie der Ar-

beitgeber.

Strom aus Sonne und Wasser
Neben den beiden Wasserkraftwerken mit einer Leistung von ca. 1500 

kW betreibt die Wendelsteinbahn in Zusammenarbeit mit der Mutter-

gesellschaft – den Lechwerken in Augsburg - seit 1991 als Forschungs- 

und Versuchsprojekt eine Anlage zur Nutzung von Sonnenenergie. In 

den Alpen liegen Berghütten und Almen oft weit von der nächsten 

Ortschaft entfernt. Für die lokale Stromversorgung bieten sich daher 

kleine Anlagen an, die erneuerbare Energiequellen wie die Sonne 

nutzen. Allerdings können Sturm, Kälte, UV-Strahlung und Gewitter 

im Hochgebirge Probleme bereiten; hierfür muss die Technik Lösun-

gen fi nden. Am Südhang des Wendelsteins fangen Solarzellen der 

DIE WENDELSTEINBAHN GMBH
– wichtiger Leistungsträger für die regionale Tourismuswirtschaft und Energieversorger
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DIE WENDELSTEINBAHN GMBH

gipfel. 1941 kam zur Wetterstation ein Sonnenobservatorium hinzu. 

Heute dient das Sonnenteleskop unter seiner Kuppel jedoch nur noch 

Demonstrationszwecken. Durch die Verschmutzung der Erdatmosphä-

re mussten die Sonnenbeobachtungen in den achtziger Jahren einge-

stellt werden. Seit Ende 1989 schauen die Wissenschaftler mit einem 

hochmodernen Spiegelteleskop in die Sterne. Rot-weiß leuchtet die 

Antenne des Bayerischen Rundfunks vom Wendelsteingipfel. Seit 

1954 versorgt der Sender Wendelstein fast ganz Oberbayern mit den 

unentbehrlich gewordenen Fernsehbildern und Radiosendungen.

Neben weiteren Sehenswürdigkeiten wie der Wendelsteinhöhle, dem 

Wendelsteinkircherl und dem GEO-Park hält die Wendelsteinbahn 

über das ganze Jahr besondere Berg-Erlebnisse bereit: z.B. Blasmusik 

auf der Bergterrasse, nostalgische Mondscheinfahrten oder Skifahren 

auf anspruchsvollen Pisten im Winter. Nachzufragen unter www.wen-

delsteinbahn.de

Bahn. Dank der großzügigen fi nanziellen Unterstützung durch den 

bayerischen Staat, den Landkreis Rosenheim und den Gemeinden 

Brannenburg und Flintsbach a. Inn wurde das Unternehmen gerettet. 

Zusammen mit der Muttergesellschaft, den Lechwerken in Augsburg, 

wurden die notwendigen Investitionen und Modernisierungsmaßnah-

men vorgenommen. 1990 lösten zwei neue Doppeltriebwagen die 

alten Bahnen ab und wurden auf die Namen “Otto von Steinbeis” 

und “Prinzregent Luitpold” getauft. Seither werden sie im regulä-

ren Betrieb eingesetzt und fahren die Wendelsteingäste sicher und 

komfortabel zur Bergstation. Nostalgiefreunde können sich jedoch 

auch freuen: zu bestimmten Anlässen fahren auch heute noch zwei 

komplette Zuggarnituren aus der Gründerzeit.

 

Die Wendelstein-Seilbahn
Die gute alte Zahnradbahn von Brannenburg auf den beliebten Aus-

fl ugsberg konnte in den späten sechziger Jahren dem Ansturm auf 

den Wendelstein nicht mehr genügen. Besonders der anwachsende 

Tourismus im Leitzachtal und in Bayrischzell selbst ließ den Bau ei-

ner zweiten Wendelsteinbahn notwendig erscheinen. So wurde als 

Gegenstück zur gemütlichen Zahnradbahn eine moderne und schnel-

le Großkabinen-Pendelbahn geplant, die den Wendelsteingipfel mit 

dem Leitzachtal verbinden konnte. 

Nachdem eine Trassenführung direkt von Bayrischzell aus Gründen 

des Landschaftsschutzes abgelehnt wurde, fand man schließlich eine 

günstige Lösung mit einer Talstation in Osterhofen. Von dort war nur 

eine einzige Stütze mit 75 m Höhe notwendig. Außerdem war genü-

gend Raum für einen großen Parkplatz vorhanden; zum anderen lag 

die Bahnstation Osterhofen nur 5 Minuten entfernt. Nach nur einein-

halb Jahren Bauzeit konnte die Wendelstein-Seilbahn am 20. Februar 

1970 dem Verkehr übergeben werden.

Der Wendelstein – mehr als nur ein Aussichtsberg
Die herausragende Lage des Wendelsteins zog nicht nur Touristen 

und Bergfreunde an. Schon 1883 wurde im Wendelsteinhaus eine me-

teorologische Station eingerichtet. Luftdruck, Temperatur, Luftfeuch-

tigkeit, Stärke und Richtung des Windes, Form und Zug der Wolken 

wurden dreimal täglich notiert und im Nachhinein veröffentlicht. Zwar 

sind heute die Messmethoden genauer, aber noch immer arbeiten die 

Wissenschaftler der Wetterstation Tag für Tag auf dem Wendelstein-

Wendelstein-Zahnradbahn 

http://www.wendelsteinbahn.de
http://www.wendelsteinbahn.de
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Verein Name Vorname Postleitzahl/Ort Adresse Telefon

Arbeiterwohlfahrt Brannenburg/Degerndf. Borowski Christel 83098 Brannenburg Lindenweg 17 29 55

Arzmoosgenossenschaft Unker Franz 83126 Flintsbach a.Inn Alpenstraße 1 77 38

Bayer. Bauernverband Steer Josef 83098 Brannenburg Wiesenhausen 1 6 46

Bayer. Rotes Kreuz

Bereitschaft Brannenburg Wirth Barbara 83098 Brannenburg Sudelfeldstraße 31 99 07 47

Bergwacht Brannenburg Gefl itter Theo 83098 Brannenburg Sudelfeldstraße 17c 7 07 99 54

      01 71/5 53 17 30

      Theo.Gefl itter@

      NSN.COM (dienstl.)

Bienenzuchtverein Brannenburg Hiemer Georg 83098 Brannenburg Vorderkronberg 21 35

Bullenhaltungsgenossensch. Brannenburg Kuchler Georg  83098 Brannenburg Mooseck 1 6 10

Bund der Selbstständigen Fischbacher Bernhard 83098 Brannenburg Steinbeisstraße 10 70 58 41

      Fax: 70 58 37

      bds.brannenburg

      @gmx.net

Bund Naturschutz Wachter Helfried 83098 Brannenburg Erlacher Straße 3 70 76 69

Gebirgspionierbatallion 8

Karfreit-Kaserne Kommandeur 83098 Brannenburg Nußdorfer Straße 86 01

Burschenverein Brannenburg Unker Christoph 83098 Brannenburg Falkensteinstraße 20 23 26

Christliches Sozialwerk 

Degernd.-Brannenb.-Flintsb.e.V. Berthaler Wolfgang 83098 Brannenburg Rosenheimer Str. 9 43 83

CSU-Ortsverein Brannenburg Huber  Hannes 83098 Brannenburg Biberstraße 

D’Wagnbauer Degerndorf e.V. Grad Sebastian 83098 Brannenburg Förchenbachweg 16 

Degerndorfer Tennisclub Günther Manfred 83126 Flintsbach a.Inn Soinweg 15 0 80 34/30 77 75

Deutsche Pfadfi nderschaft St.Georg  Unger  Thomas 83098 Brannenburg Wendelsteinstraße 5 0 80 34/99 07 58

Stamm Christkönig-Degerndorf      EM: dpsgdegern- 

      dorf@aol.com

      www.dpsg-degerndorf.de

Diakonieverein Brannenburg Bastian Hiltrud 83098 Brannenburg Kirchenstraße 8 9 90 13

Drachenfl iegerverein „Bergdohlen“ 

Brannenburg Speidel Reinhold 83098 Brannenburg Sudelfeldstraße 81 89 90

Eishockeyfreunde Inntal e.V. Hofmann Karl 83098 Brannenburg Herzog-Ludwig-Straße 6

Evang. Kirchengemeinde Brannenburg Pfarrer 

 Jokisch Matthias  83098 Brannenburg Kirchenstraße 6 45 26

VEREINE UND VERBÄNDE

mailto:bds.brannenburg@gmx.net
http://www.dpsg-degerndorf.de
mailto:dpsgdegerndorf@aol.com
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VEREINE UND VERBÄNDE 

Verein Name Vorname Postleitzahl/Ort Adresse Telefon
FC Bayern-Fanclub „Gute Freunde  Trinkl Sebastian 83098 Brannenburg Kellerweg 23 01 72/5 96 49 50

Brannenburg e.V.“      www.gute-freunde-

      brannenburg.de

FDP-Ortsverband Inntal Münzing Gunhild 83098 Brannenburg Mühlenstraße 1 39 70

Förderverein Sonderpäd. Förderzentrum  Rapp Wolfgang 83098 Brannenburg Pienzenauerstraße 2 90 89 50

Brannenburg e.V.      Fax: 9 08 95 28

Flugsportverein Rosenheim e.V. Dr. Negwer Peter 83071 Stephanskirchen Matthias-Kerer-Str. 29 0 80 31/7 10 98

Freiw. Feuerwehr Brannenburg Herrmann Franz 83098 Brannenburg Am Antritt 2 38 85

Freiw. Feuerwehr Degerndorf Kuchler Matthias 83098 Brannenburg Milbinger Straße 10a 47 35

      EM: vorstand@ 

      feuerwehr-degerndorf.de

Freiw. Feuerwehr Großbrannenberg Schober Georg  83098 Brannenburg St. Margarethen 2 75 50

Fremdenverkehrsverein Brannenburg Gold Peter 83098 Brannenburg Thannbachstraße 7 34 02

GTeV „Riesenkopf“ Degerndorf Laab Martin 83098 Brannenburg Müllnerweg 9 79 42

GTeV D’Sulzbergla Brannenburg Vogt Markus 83098 Brannenburg Bahnhofstraße 18 17 95

Jagdgenossenschaft Brannenburg Kuchler Georg sen. 83098 Brannenburg  Mooseck 1 6 10

Jagdgenossenschaft Degerndorf Feicht Georg 83098 Brannenburg Steinberg 33 89

Jagdgenossenschaft Großbrannenberg Kloo Johann 83098 Brannenburg St. Margarethen 26 45

Junge Union Ortsverband Brannenburg Müller Florian 83098 Brannenburg Birkenweg 1 70 66 20

      www.ju-brannenburg.de

� Alles rund um die Vorsorge

� Informieren Sie sich über 

die Angebote in Ihrer Stadt 

oder Ihrem Landkreis

� Sicherheit im Alltag

� Umfangreiches Branchen-

verzeichnis mit Top-Einkaufs-

adressen

� Viele Tipps und Infos zu

Gesundheit und Ernährung ...

www.sen-info.de 

Besuchen Sie uns doch im Internet!

Die Internetinformation für Senioren

Mehr 

Lebensqualität 

durch gute 

Informationen

http://www.ju-brannenburg.de
http://www.sen-info.de
http://www.gute-freunde-brannenburg.de
mailto:vorstand@feuerwehr-degerndorf.de
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VEREINE UND VERBÄNDE

Verein Name Vorname Postleitzahl/Ort Adresse Telefon
Kath. Arbeiterverein Brannenburg Löw Hans 83098 Brannenburg Am Lutznfeld 14 45 98

kfd-Mariä Himmelfahrt Brannenburg Zaggl Veronika 83098 Brannenburg Gmain 23 32 60

kfd-Christkönig  Degerndorf Huber Brigitte 83098 Brannenburg Tulpenweg 2a 22 66

Kath. Landjugendbewegung Brannenburg Huber Petra 83131 Nussdorf a. Inn Hofpoint 7

Kgl.priv.FSG „BIBER“ Degerndorf Schradstetter Martin  83098 Brannenburg Herzog-Ludwig-Str. 4 9 97 69

Kindergartenverein Degernd./Brannenb. e.V. Feicht Anton 83098 Brannenburg Erlacher Straße 16 6 13

Krieger- u. Reservistenkameradschaft

Degerndorf/Flintsbach Heldmann Karl 83126 Flintsbach a. Inn Oberfeldweg 12 a 76 29

Krieger- u. Veteranenverein Brannenburg Antretter Georg 83098 Brannenburg Pienzenauerstraße 1 25 83

Männergesangverein Degerndorf Bischoff Gerhard 83098 Brannenburg Kufsteiner Straße 19 31 03

Männergesangverein Brannenburg Schloß Kaffl   Josef 83098 Brannenburg Schrofenstraße 24 12 28

Musikkapelle Brannenburg Gasteiger Martin 83098 Brannenburg Bergstraße 6 34 33

Musikförderverein Brannenburg Birkinger  Walter 83098 Brannenburg Falkensteinstraße 4 89 69

Neue Künstlerkolonie Spannagel Robert 83098 Brannenburg Müllnerweg 15 

Pfarrgemeinderat Degerndorf Kuchler Anni 83098 Brannenburg Leiblstraße 10

Pfarrgemeinderat Brannenburg Kaffl  Josef 83098 Brannenburg Schrofenstraße 24 12 28

Privatunterstützungsverein bei Brandfällen 

in Brannenburg und Umgebung Kolb Sebastian 83098  Brannenburg Brunnthal 81 78

Reit- u. Fahrverein St. Margarethen Hesse Helga 83098 Brannenburg Preysingstraße 3 6 17

Reit- u. Fahrverein Brannenburg Binder Anja 83083 Riedering, OT Söllhuben, Tiefenthal 6  01 79/2 02 62 71

Reservistenkameradschaft Inntal Nagler Robert 83059 Kolbermoor Rosenheimer Straße 8

Schachfreunde Brannenburg Engel Peter 83098 Brannenburg Leiblstraße 19 82 46

SPD-Ortsverein Brannenb. Kraft  Martina 83098 Brannenburg Bergstraße 6 18 58

Sportfi schereiverein Inntal Stetter Christian 83115 Neubeuern Sesslweg 5 0 80 35/82 37

TSV Brannenburg Muhr Anna-Maria 83098 Brannenburg Biberstraße 41 83 35

Turniergemeinschaft Reitschule Seidl e.V. Seidl Dietmar 83098 Brannenburg Breitenbergstraße 7 12 11

VdK Brannenburg, Kontaktadresse VdK Kreisverband Rosenheim  83022 Rosenheim Adelzreiterstraße 15 0 80 31/1 29 90

Verein f. Gartenbau u. Landschaftspfl ege  Grad Monika 83098 Brannenburg Förchenbachweg 18 70 96 70

Brannenburg u. Flintsbach      Fax: 70 96 00

      monika.grad@tele2.de

Verein für partnerschaftliche 

Zusammenarbeit mit Dritter Welt Hermann Andrea 83098 Brannenburg Sudelfeldstraße 7

Wasserbeschaffungsverband Degerndorf Drechsel  Horst 83098 Brannenburg Kerschelweg 17 28 46 o. 74 79

Wendelsteintheater Brannenburg Dorn Erhard 83098 Brannenburg Ganghoferstraße 30  12 61

Zimmerleut’-Verein Brannenburg Reiter Wolfgang 83098 Brannenburg Kerschelweg 20 71 31

Zitherclub Brannenburg Schwaiger Bettina 83098 Brannenburg Georg-Tanner-Str. 12 79 49

mailto:monika.grad@tele2.de
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Bezeichnung/Anschrift  Telefon

Trinkwasserversorgung:

Zuständig für die Ortsteile Brannenburg und 

Großbrannenberg ist die Gemeindeverwaltung 

Brannenburg  90 61-24

Zuständig für den Ortsteil Degerndorf ist der

Wasserbeschaffungsverband Degerndorf, 

Biberstraße 40

Wassermeister, Stefan Fuchs  74 79

Vorstand Horst Drechsel, Handy  01 72/9 45 73 86

Mobile-Störungsdienst-Rufnummer für die Wasserversorgungs-

anlagen Brannenburg, Degerndorf und Raubling außerhalb der 

allgemeinen Geschäftszeiten 01 73/8 91 99 09

Kläranlage 

Tiefenbacherstraße 18  74 11

Stromversorgung:

Wendelsteinbahn GmbH  3 08-0

Störungsdienst Elektrizitätswerk  3 08-1 70

Gasversorgung  0 80 31/

Inngas GmbH, Bayerstraße 5, 83022 Rosenheim  36 23 10-12

Störungsstelle Gas  0 80 31/36 22 22

Wertstoffhof, Tiefenbacher Straße 18  90 61-12  

VER- UND ENTSORGUNG

Bezeichnung/Anschrift  Telefon

Landratsamt Rosenheim,

Wittelsbacher Straße 53, 83022 Rosenheim 08031/392-0

ABFALLWIRTSCHAFT

Erdgas von der Inngas – 
Saubere Energie für 
Brannenburg

Bayerstraße 5 · 83022 Rosenheim
Telefon (08031) 362626 · Telefax (0 80 31) 36 2099
www.inngas.deMail: Kundenzentrum.stadtwerke@rosenheim.de

IMMER FÜR SIE DA

GmbH - Bergbahnen und Energieversorgung

Strom vom Wendelstein
Günstig. Zuverlässig.

Vor Ort.

Info: Tel. 08034/308-0;
www.wendelsteinbahn.de

http://www.wendelsteinbahn.de
mailto:Kundenzentrum.stadtwerke@rosenheim.de
http://www.inngas.de
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 Telefon

Rettungsdienst, ärztlicher Notfalldienst (aus Mobilfunknetzen nur mit Vorwahl 08031)  1 92 22

Polizei, Notruf  1 10

Feuerwehr  1 12

Notarzt, Bergwacht (aus Mobilfunknetzen nur mit Vorwahl 08031) 1 92 22

Polizeiinspektion, Rosenheimer Straße 40, Brannenburg  9 06 80

Vergiftungen: Giftnotruf München  0 89/1 92 40

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt  0 18 05/19 12 12

Weitere wichtige Telefonnummern:

Ambulanz Rosenheim – Rettungszentrum Flintsbach a. Inn  1 92 18

Bayerisches Rotes Kreuz – Bereitschaft Brannenburg

Bereitschaftsleiterin Barbara Wirth  99 07 47

Standort Defi brillator: Raiffeisenbank Brannenburg, Rosenheimer Str. 29

NOTRUFTAFEL
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WEKA info verlag gmbh

Lechstraße 2

D-86415 Mering

Telefon +49 (0) 82 33 / 3 84-0

Telefax +49 (0) 82 33 / 3 84-1 03

mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de


Die Kosten werden von allen gesetzlichen Kranken -
kassen, allen privaten Krankenver sicherungen und
Beihilfestellen übernommen. Es besteht ein
Versorgungsvertrag nach § 108 Nr. 3 und § 109 SGB-V.

Die VERAMED-KLINIK am  Wendelstein ist
eine internistische Fachklinik für  onko -
logische Akut behand lung. Die individuelle
Be hand lungs planung wird in einem
modernen ganzheitlichen Konzept
realisiert. Wir bie ten eine Synthese aus
konventionellen Stan dard   ver fahren und
begleitenden komplementären Maß nah men
zur Tumor bekäm p fung, zur Minde rung von
Neben wirkungen und zur Stärkung der
kör per eige nen Abwehr .

A k u t b e h a n d l u n g  ·  P a l l i a t i v m e d i z i n  ·  K o m p l e m e n t ä r e  T h e r a p i e

• Chemotherapie
• Hormontherapie
• regionale Überwärmungstherapie
• Nebenwirkungsmanagement
• Komplementärmedizin
• Naturheilverfahren
• Psychosoziale Therapieverfahren
• Tanztherapie
• individuelle Behandlungsplanung
• individuelle Schmerztherapie
• Schwerpunkt Fatigue-Behandlung

(Erschöpfungssyndrom)
• Ernährungsmedizin
• Palliativmedizin
• Strahlentherapie

(in Kooperation mit dem Medizinischen

Versorgungszentrum, 83022 Rosenheim)

• bildgebende Diagnostik (CT/MRT…)
(in Kooperation mit der Praxis für Radiologie

und Nuklearmedizin, 83022 Rosenheim)

• teilstationäre Behandlung
• Sprechstunde für Zweitmeinung „second opinion“ ©
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Mühlenstraße 60 · D-83098 Brannenburg
Telefon +49 (0) 80 34/30 20
Telefax +49 (0) 80 34/78 35
www.veramed.de · cancercare@veramed.de

http://www.terme.de
http://www.terme.de
http://www.terme.de
http://www.veramed.de
mailto:cancercare@veramed.de

